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Mehr Sprachen – mehr WIR:
Mehrsprachigkeit im 

Klassenzimmer bewusst 
einsetzen

30.09.2026 16:00 – 17:00



Check-In: 
Erwartungshaltung 

ERKENNEN – REFLEKTIEREN – HANDELN

Sensibilisierung & Reflexion



Wie wollen 
wir 
miteinander 
sein?

Aktive 

Teilnahme

Wertschätzender 

Austausch und 

Offenheit

Vertrauensvolle 

Fehlerkultur und 

gegenseitige 

Unterstützung

Achtsame 

Kommunikation und 

keine gewaltvolle 

Sprache

Ernstnehmen 

von Gefühlen 

und Erfahrungen



EIN WORT:

WAS VERBINDEST 

DU SPONTAN MIT 

„MEHRSPRACHIGKEIT 

IM KLASSENZIMMER“?



Eine Schülerin spricht mit ihrer Freundin in einer 
Arbeitsphase kurz auf Türkisch.

Die Lehrkraft sagt:
„Bitte sprecht Deutsch, damit alle verstehen, 

worüber ihr redet.“



Betrifft Sprachen, die auch als Kultursprachen 
bezeichnet werden können, z.B. Deutsch, Englisch, 
Arabisch, Kurdisch, Plattdeutsch

Äußere 
Mehrsprachigkeit

Betrifft Varietäten, die einer Dachsprache zuzuordnen 
sind, z.B. 

⚬ Dialekte (= regional bestimmte Varietäten, z.B.  
Bayerisch)

⚬ Soziolekte (= gruppenspezifische Varietäten, z.B.  
Sprache innerhalb einer Peer-Group)

Innere 
Mehrsprachigkeit

Dimensionen der Mehrsprachigkeit (Wandruszka 1979)​



3 Thesen – 3 Perspektivwechsel

These 1: Schule ist nicht sprach(en)neutral.

Schulen haben sprachliche Normen: Sie entscheiden – bewusst oder 
unbewusst –, welche Sprachen, Varietäten und Sprachformen als passend, 
korrekt und kompetent gelten.
Wer entspricht dieser Norm – und wer muss sich anpassen?

1

Vgl. Bönkost (2025); Gogolin (2008); Karakayalı & zur Nieden (2013); Dirim & Mecheril (2018); Guy et al. (2023)



Toll, man kann nicht früh genug 
anfangen mit Fremdsprachen!

Darling, say "Hello" to 
your nursery teacher. So ein 

begabtes Kind!

Awwww!!! Super 
Erziehung!
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Wir sind hier in 
Deutschland!!!!

So wird das nix 
mit Integration!

Lütfen anaokul öğretmenine
"merhaba" de, kızım.

Muss das 
sein?

Armes 
Kind.

er
za

eh
lm

irn
ix

Schon der Grundstein 
fürs Schulversagen!

Ich wünschte, meine Eltern 
hätten mich zweisprachig 
erzogen!



3 Thesen – 3 Perspektivwechsel

These 1: Schule ist nicht sprach(en)neutral.

Schulen haben sprachliche Normen: Sie entscheiden – bewusst oder 
unbewusst –, welche Sprachen, Varietäten und Sprachformen als passend, 
korrekt und kompetent gelten.
Wer entspricht dieser Norm – und wer muss sich anpassen?

These 2: Nicht Mehrsprachigkeit ist das Problem – sondern auch die 
Art, wie wir über Sprache denken.

Die Frage ist also nicht nur: „Welche Sprache spricht das Kind?“, sondern auch: 
„Welche Sprachen und Sprachformen gelten in unserer Schule als legitim, 
wertvoll und kompetent?“

1

2

Vgl. Bönkost (2025); Gogolin (2008); Karakayalı & zur Nieden (2013); Dirim & Mecheril (2018); Guy et al. (2023)



Linguizismus bezeichnet 
eine Form des Rassismus, 

bei der Menschen aufgrund 
ihrer Sprache oder ihres 

Sprachgebrauchs 
abgewertet und 

benachteiligt werden.

„Die Sprache einer Elite wird 
dabei zur Norm erhoben, die 
sprachlichen Merkmale der 

darunter platzierten 
gesellschaftlichen Gruppen 

abgewertet.“
Karim Fereidooni 2019

Neo -Linguizismus
(nach Inci Dirim):

Nicht das offene Verbot 
einer Sprache steht im 
Vordergrund, sondern 

subtile sprachliche 
Anpassungs - und 

Assimilationsanforderungen 
– etwa in Schule und 
anderen Institutionen.

→ Sprache wird so zum Instrument von Macht und 
sozialer Hierarchisierung.

Quelle: Was ist gutes Deutsch? Sprache als Machtinstrument in der Gesellschaft – ufuq.de



3 Thesen – 3 Perspektivwechsel

These 1: Schule ist nicht sprach(en)neutral.

Schulen haben sprachliche Normen: Sie entscheiden – bewusst oder 
unbewusst –, welche Sprachen, Varietäten und Sprachformen als passend, 
korrekt und kompetent gelten.
Wer entspricht dieser Norm – und wer muss sich anpassen?

These 2: Nicht Mehrsprachigkeit ist das Problem – sondern auch die 
Art, wie wir über Sprache denken.

Die Frage ist also nicht nur: „Welche Sprache spricht das Kind?“, sondern auch: 
„Welche Sprachen und Sprachformen gelten in unserer Schule als legitim, 
wertvoll und kompetent?“

These 3: Diskriminierungskritisches Handeln bedeutet nicht, immer 
die perfekte Antwort zu kennen.

Es bedeutet, Situationen wahrzunehmen, eigene Deutungen zu hinterfragen 
und Handlungsmöglichkeiten zu erweitern.

1

2

3

Vgl. Bönkost (2025); Gogolin (2008); Karakayalı & zur Nieden (2013); Dirim & Mecheril (2018); Guy et al. (2023)



Eine Schülerin spricht mit ihrer Freundin in einer 
Arbeitsphase kurz auf Türkisch.

Die Lehrkraft sagt:
„Bitte sprecht Deutsch, damit alle verstehen, 

worüber ihr redet.“



Mehrsprachige Lerner*innen 
diskriminierungssensibel begleiten

Eine migrationspädagogisch informierte didaktische 

Perspektive bedeutet…

…sich mit der eigenen Haltung auseinanderzusetzen 

(„den Unterricht indirekt betreffende Rahmenbedingungen“)

…sich mit den eigenen Methoden auseinanderzusetzen 

(„den Unterricht direkt betreffende Rahmenbedingungen“)

“Diskriminierungskritische 
Arbeit braucht mehr als 

Methoden. 
Sie braucht Haltung.

Und Räume, die Irritation 
und Ungewissheiten 

aushalten.”
Dr. Jule Bönkost 2025



→ Diskriminierungskritisches Handeln 
beginnt nicht bei der perfekten Antwort, 

sondern bezieht sich auf die Bereitschaft, 
die eigene Antwort immer wieder kritisch zu 

hinterfragen.

"Zentral hierfür ist eine 
suchende Haltung: 

Fragen werden nicht gestellt, 
um abschließende Antworten zu 

erhalten, sondern um 
Verstehen zu vertiefen."

(Zünbul , Ergün -Hamaz 2025: 31)



KARTENSET
RAUM FÜR SPRACHEN

SCHLAU REFLEXIONSHEFT
VIELHEIT VERBINDET



Themenseite Mehrsprachigkeit:
https://www.schlau-lernen.org/themen/mehrsprachigkeit/

https://www.schlau-lernen.org/themen/mehrsprach
https://www.schlau-lernen.org/themen/mehrsprach
https://www.schlau-lernen.org/themen/mehrsprach


...die SchlaU-Community unterstützt 

euch dabei!

Instagram @schlau.werkstatt

Newsletter abonnieren auf www.schlau-werkstatt.de

Materialien und Online-Kurse auf www.schlau-lernen.org

Eure Ansprechperson unter info@schlau-werkstatt.de

Weiterbildungen und regelmäßige 

Netzwerkveranstaltungen



SchlaU-Werkstatt für Migrationspädagogik 
gGmbH
Schertlinstr. 4
81379 München
www.schlau-werkstatt.de

Anıl Konar (Bremen)
a.konar@schlau-werkstatt.de
LinkedIn: Anıl Konar

Alina Baur (Hamburg)
a.baur@schlau-werkstatt.de

LinkedIn: Alina Baur

Kontakt

http://www.schlau-werkstatt.de/
http://www.schlau-werkstatt.de/
http://www.schlau-werkstatt.de/
mailto:a.konar@schlau-werkstatt.de
mailto:a.konar@schlau-werkstatt.de
mailto:a.konar@schlau-werkstatt.de
https://www.linkedin.com/in/hafize-an%C4%B1l-konar-4b989318b/
mailto:a.baur@schlau-werkstatt.de
mailto:a.baur@schlau-werkstatt.de
mailto:a.baur@schlau-werkstatt.de
https://www.linkedin.com/in/alina-baur-6a167b189/
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